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Auftakt zum Melanchthon-Gedenkjahr
in Rundfunk und Fernsehen

TV-Gottesdienst am Reformationstag aus der Stiftskirche
Der Todestag von Philipp Melanchthon jährt sich am 19. April 2010
zum 450. Mal. Am Reformationstag, am Samstag, 31. Oktober 2009,
wird in Melanchthons Geburtsstadt Bretten das Gedenkjahr 2009/
2010 offiziell eröffnet. Rundfunk und Fernsehen befassen sich im
Vorfeld und am Eröffnungstag des Gedenkjahres mit Beiträgen zu
Melanchthon.
Am Sonntag, 25. Oktober, widmet das Radioprogramm SWR 4 dem
berühmten Sohn Brettens von 13 bis 14 Uhr eine ganze Stunde. Die
Beiträge stammen von SWR 4-Reporter Jürgen Essig. SWR 2 läutet
den Reformationstag am Samstag, 31. Oktober, von 7.50  Uhr bis 8
Uhr mit einem zehnminütigen Feature über Melanchthon ein.
Den ökumenischen Gottesdienst zum Reformationstag über-
trägt die ARD im Ersten Programm ab 10 Uhr live aus der
Brettener Stiftskirche. Da mit einer großen Teilnahme von Gläubi-
gen gerechnet wird, besteht die Möglichkeit, den Gottesdienst ge-
meinsam mit anderen Besuchern, die in der Kirche keinen Platz mehr
gefunden haben, im Gemeindehaus der evangelischen Kirche live zu
verfolgen. Es predigen der Badische Landesbischof Dr. Ulrich Fi-
scher, Vorsitzender der Union Evangelischer Kirchen, und Erzbischof
Dr. Robert Zollitsch, Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz.
Der Gottesdienst ist öffentlich. Nur für geladene Gäste, also
nicht öffentlich, ist die anschließende Festakademie in der
Laurentiuskirche.

„Sieben auf einen Streich“ bei der Bewerbervorstellung zur OB-Wahl

Kontrollen in der Georg-Wörner-Straße
In der jüngsten Gemeinderatssitzung gab es eine Bürgeranfrage
zur Praxis der Geschwindigkeitskontrollen in der Georg-Wörner-
Straße. Das hat das Ordnungsamt veranlasst die Statistik der
Geschwindigkeitskontrollen in der Georg-Wörner-Straße nochmal
zu überprüfen und der Öffentlichkeit bekannt zu machen:
In den ersten neun Monaten des
Jahres 2009 wurden neun Ge-
schwindigkeitskontrollen über
insgesamt rund 20 Stunden durch-
geführt. Dabei wurde, um ein um-
fassendes Bild der Lage zu erhal-
ten, zu unterschiedlichen Zeiten
zwischen 6:15 Uhr und 22:00 Uhr
kontrolliert.
In Summe wurde das Geschwin-
digkeitsverhalten von 8.867 Fahr-
zeugen überprüft und bei 637 Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen
festgestellt. Der schnellste Wagen
war am 22. September zwischen
6:15 und 7:50 unterwegs – mit 58
kmh statt der zugelassenen 30 kmh.
Doch ist der Durchschnitt von 7,1
% an zu schnellen Fahrzeugen we-
der ungewöhnlich noch überdurch-
schnittlich hoch. Messungen in an-
deren Brettener Straßen ergeben

ähnliche und zum Teil auch höhere
Werte.
Zusammen mit dem Polizeirevier
Bretten hat das Ordnungsamt auch
periodische Kontrollen des Lkw-
Verkehrs in der Georg-Wörner-
Straße durchgeführt: An sechs Ta-
gen wurden in rund 9 Stunden zwi-
schen 7:30 Uhr und 17:00 Uhr
insgesamt rund 120 Lkws gezählt.
In fast 80 Anhörungsverfahren
wurde aber festgestellt, dass rund
die Hälfte als Anlieger berechtigt
waren die Georg-Wörner Straße zu
befahren. Die Lkws, die ohne Be-
rechtigung diese Straße befuhren,
erhielten Verwarnungsgeldbeschei-
de.
Das Ordnungsamt wird auch
weiterhin den Verkehr in der Ge-
org-Wörner-Straße wie bisher re-
gelmäßig kontrollieren.

Einladung zur öffentlichen  Sitzung
des Gemeinderates am Dienstag, den  03.11.2009

um 18 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathauses,
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche
Gemeinderatssitzung mit Anfragen und Anregungen der Einwoh-
ner und den ihnen gleichgestellten Personen zu Angelegenheiten
der Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu allgemeinen Fra-
gen. Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die Fra-
gestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf
in einer Fragestunde zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stel-
lung nehmen und Fragen stellen. Fragestellern wird eine Redezeit
von maximal drei Minuten eingeräumt. Die Wortmeldungen rich-
ten sich an den Vorsitzenden des Gemeinderates, der dazu selbst
antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung zur Beantwor-
tung auffordert.

E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e

T a g e s o r d n u n g

1. Finanzsituation der Stadt Bretten;
- Erlass eines Nachtragshaushaltes für 2010

2. Beteiligung am Abwasserzweckverband Oberer Kraichbach mit
Sitz in Oberderdingen;
- Rückführung des Eigenkapitals
- Neufestlegung des Kostenverteilungsschlüssels für die Finanz-
kostenumlage

3. Kindertageseinrichtungen in Bretten;
- Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes der Stadt
Bretten

4. Ev. Kindergarten Arche Noah, Diedelsheim;
- Investitionskostenzuschuss für die Einrichtung der alters-
gemischten Gruppe

5. Werkrealschule in Bretten;
- Entscheidung über die Beantragung der Einrichtung einer
Werkrealschule als Ganztagesschule an der Johann-Peter-He-
bel-Schule und einer Werkrealschule an der Schillerschule

6. Umgestaltung der Eppinger Straße, Stadtteil Gölshausen (2.
Bauabschnitt);
- Billigung der Planung
- Genehmigung einer überplanmäßigen Ausgabe
- Baubeschluss

7. Bebauungsplan „Östliche Steinzeugstraße„, Gemarkungen
Diedelsheim und Rinklingen;
- Aufstellungsbeschluss / Beschluss zur Einleitung des Verfah-
rens

8. Bebauungsplan „Östliche Steinzeugstraße„, Gemarkungen
Diedelsheim und Rinklingen;
- Beschluss über den Erlass einer Veränderungssperre

9.  Friedhofserweiterung Bretten-Neibsheim;
- Billigung der Entwurfsplanung und Baubeschluss

10.Kanalbau im Weißhofer Grund II. Bauabschnitt;
- Vergabe der Tiefbau-, Vortriebs- und Straßen-
wiederherstellungsarbeiten

O f f e n l a g e

11. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinde-
rates gefassten Beschlüssen

Zu dieser Sitzung lade ich die Damen und Herren des Gemeinde-
rates, die Damen und Herren Ortsvorsteher, die Medien und die
interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Paul Metzger
Oberbürgermeister

Oberbürgermeister-Wahl 2009
Öffentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses

Am Dienstag 09.11.09 findet um 16:00 Uhr im Rathaus
Bretten, Untere Kirchgasse 9, kleiner Ratssaal, eine öffent-
liche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Feststellung des Wahlergebnisses vom 08.11.2009
2. Beschlussfassung über die Notwendigkeit einer Neuwahl

am 29.11.2009

Paul Metzger
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Auf die Kurzformel „Sieben auf ei-
nen Streich“ brachte es einer der
Besucher der Kandidatenvorstellung
zur OB-Wahl am vergangenen Mitt-
woch in der neuen Sporthalle Im
Grüner. „So konnte ich mir an ei-
nem einzigen Abend einen Überblick
über alle Bewerber verschaffen“
erläuterte er.  Ähnlich dürften die
anderen rund 1500 Brettenerinnen
und Brettener gedacht haben, die zur

Ingo Jäger,                Andreas Henning,                 Martin Wolf,                 Frank Goutier,             BM Leonhardt,             Hauptamtsleiterin Hess,        Hans-Jürgen Moos,        Gerd Markowetz,       Ralf  Steinbrenner

Bewerbervorstellung gekommen
waren. Mit einem großen Interesse
habe man gerechnet, aber dass so
viele politisch Interessierte -
übrigens nicht nur aus der Stadt,
sondern auch dem Umland - ge-
kommen sind, freute Bürgermeis-
ter Willi Leonhardt, der den Abend
souverän moderierte, besonders.
Nach einer Vorstellungsrunde, in
welcher die Bewerber maximal 12

Minuten zur Präsentation ihrer Per-
son und ihrer geplanten Schwer-
punkte in der angestrepten Positi-
on zur Verfügung hatten, folgte
nach einer Pause, die Diskussions-
Runde. Ingo Jäger, Andreas
Henning, Martin Wolf, Frank
Goutier, Hans-Jürgen Moos, Gerd
Markowetz und Ralf Steinbrenner
beantworteten dabei sowohl allge-
meine Fragen zur Kommunalpolitik

und ihrerer Eignung für das Amt des
Brettener Oberbürgermeisters als
auch gezielte Detailfragen von
Bürgerinnen und Bürgern. Kurz
nach dem geplanten Schluss um
22:30 Uhr konnte BM Leonhardt die
Versammlung mit einem Appell das
demokratische Wahlrecht zu nut-
zen, und am 8. November über den
neuen Oberbürgermeister  abzustim-
men, schließen.

Nachtwächter gratuliert „Turmsanierer“ vor dem Pfeiferturm

Zum 65.:Bürgerfest statt Festempfang
Alles war wie immer „typisch Paul Metzger“: Statt einem steifen
Sektempfang hat sich Oberbürgermeister Paul Metzger zu sei-
nem 65. Geburtstag ein Bürgerfest gewünscht.
Statt strikter Einladungsliste waren
alle Brettenerinnen und Brettener
willkommen. Statt langweiliger
Geschenke - „gehaltvolle“ Spenden
zur Renovierung des Pfeiferturms.
Statt Festhalle, im Freien feiern.
Und - wie kann das bei Oberbür-
germeister Paul Metzger anders
sein? - Sonnenschein, nach trüben
Tagen.
Die Zahl der Gratulanten war nicht
zu zählen: Sie kamen aus Bretten,
aber auch aus der ganzen Region
vom Landrat Dr. Christoph Schnau-
diegel, MdL Joachim Kößler über
die Bürgermeister der Umland-

kommunen bis zum KSC-
Verwaltungsratchef Peter Meyer
waren alle gekommen.
Zu den Spenden fügten sich naht-
los musikalische Ständchen unter-
schiedlicher Formationen, Ehren-
salut der Bürgerwehr und Gedich-
te. Besonderen Anklang fanden die
neuen sieben Strophen des
Badnerlieds, die von Pfarrer
Engelbert Baader verfasst wurden
und den keineswegs amtsmüden
Oberbürgermeister treffend cha-
rakterisierten: „Paul Metzger nicht
von oben ist, das Volk er gern im
Blaumann grüßt“.

Neu in der Brettener Tourist-Info: Das „Baden-Monopoly“
Baden kann jetzt spielend erkundet werden. Mit dieser neuen Variante
des weltberühmten Spiels um Grundbesitz und Immobilien kann auch
von zu Hause aus auf Entdeckungsreise durch die Region gegangen
werden. Die Melanchthonstadt Bretten ist im Baden Monopoly mit zwei

Feldern vertreten, wobei das Melanchthonhaus und der Schweizer Hof
zu den gewinnträchtigsten Orten gehören, die erworben werden kön-
nen. Das Spiel ist ab sofort für 39,95 Euro in der Tourist-Info erhältlich,
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252/583710, E-Mail: touristinfo@bretten.de


